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Vorlagen
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 21 April 1879 Nachm 4 Uhr

Oesfentliche Sitzung
Gerathung und Beschlußfassung über

1 die Ertheiluug der Decharge über die Rechnung der
Eich und Waageamtskasse pro 1877

2 die Genehmigung des Entwurfes betr die Besteuerung
von Tanzlustbarkeiten c

3 die Genehmigung der Normativ Bestimmungen für die
Gehaltsverhältnisse der besoldeten Stadträthe

4 den Verwaltungsbericht der städtischen Sparkasse für
das Jahr 1878

5 die Vermiethung eines Verkaufsladens im Anbau des
rothen Thurmes

Geschlossene Sitzung
6 die Bewilligung einer Remuneration für einen Lehrer
7 die definitive Anstellung eines Polizei Sergeanten
8 den Ankauf eines Grundstückes

Der Borsteher der Stadtverordneten Versammlung
Göcking

Telegraphische Depeschen

Berlin 17 April Leipz Tagebl In der heuti
gen Konferenz der Vertreter deutscher Seeplätze wurde ein
Antrag von Königsberg einstimmig angenommen derselbe
lautet dahin dem Reichstage schleunigst eine Petition zugehen
zu lassen worin um Ablehnung des Retorsionsartikels s 5
sowie der Zölle auf Getreide Eisen und Holz gebeten wird
Hamburg und Bremen sprachen sich entschieden gegen die
surts xs ä sutrsM aus

Sr Maj Glattdecks Korvette Nymphe 9 Ge
schütze Kommandant Korv Kapl Sattig ist am 14 März
von Cura zao in See gegangen und ankerte am 21 März c
im Hafen von Kingston Sr Maj Glattdecks Korvette

Ariadne 8 Geschütze Kommandant Korv Kapitäu von
Wern befand sich am 28 Februar c in Auckland und
ist am 1 März c nach Apia Samoa Jnseln zurückgekehrt
Sr Maj gedeckte Korvette Prinz Adalbert 12 Geschütze
Kommandant Kapt z S Mac Lean hat am 19 März c
von Panama die Reise nach Aokohama sortgesetzt

Marseille 17 April Der Gesundheitsrath hat sich
in einem von ihm erstatteten Berichte dafür ausgesprochen
daß für die Provenienzen von den Küsten des türkischen
Reiches die Quarantäne vollständig aufzuheben und nur
eine 24stündige Beobachtungs Quarantaine für die Provenien
zen aus den russischen Häfen des asow schen und des schwar
zen Meeres noch beizubehalten sei

Brüssel 17 April Nach hier eingegangenen Nach
richten ist in den Gruben von Agrappe bei Frameries ein
Ausbruch schlagender Wetter erfolgt die Grubengebäude sind
in Brand gerathen und theilweise schon zusammengebrochen
Man befürchtet daß bei dem Unglücksfalle auch von den
240 Arbeitern die sich in den Gruben befanden viele um s
Leben gekommen sind

London 17 April Nach aus Capetown hier ein
gegangenen Nachrichten vom 1 d war die englische Trup
penkolonne welche Ekowe entsetzen soll am 28 März in der
Stärke von 6000 Mann mit Artillerie aufgebrochen Am
30 März hatte General Pearson durch Signale angezeigt
daß er die Spitze der Kolonne sehen könne Am 27 März
hatte General Pearson gemeldet daß die englische Trnppen
abtheilung von einem 45 000 Mann starken Korps der Zulus
erwartet würde Oberst Wood hatte einen Angriff auf
die befestigte Stellung Umbeline s unternommen Am
28 März hatten die Engländer den Zulus Vieh abgenom
men dasselbe fiel am folgenden Tage wieder in die Hände
der Zulus welche in einer Stärke von 20000 Mann das
Lager des Oberst Wood angegriffen hatten Der Kampf
währte etwa 4 Stunden und endete damit daß die Zulus
zurückgeworfen wurden Die Verluste der Engländer betru
gen an Todten 7 Offiziere und 70 Mann

Die Times erfährt daß die Regierungen von
England und Frankreich ihre Aktion bezüglich Egyptens wahr
scheinlich bis zu dem Zeitpunkte verschieben würden wo die
UnHaltbarkeit der Pläne des Khedive offenbar geworden sei
Man werde dann an denselben die Aufforderung richten
entweder europäische Minister zu installiren oder abzudanken

Aus Konstantinopel meldet die Times daß England
und Rußland die Ernennung Aleko Paschas zum General
gouverneur von Ostrumelien gebilligt hätten

Lord Derby hat in einem an die konservative Asso
ziativ von Lancashire gerichteten Schreiben seinen Namen
von der Liste der Mitglieder derselben zurückgezogen Das
gedachte Schreiben zeigt die definitive Trennung Lord Der
by s von der konservativen Partei an

Konstantinopel 16 April Von gut unterrichteter
Seite meldet man daß die Pforte anläßlich der nachstehen
den vier Punkte von der europäischen Kommission für Ost
rumelien um ihre Meinungsäußerung angegangen worden
sei 1 In welcher Tragweite der türkischen bulgarischen
und griechischen Sprache der Charakter einer amtlichen
Sprache solle beigelegt werden 2 Wie hoch sich die Ziffer
der von Ostrumelien an den Schatz der Pforte zu entrich
tenden Tributärzahluug stellen werde 3 Ob der die geist
lichen Vorstände der nicht muselmännischen Glaubensgenossen
schaften mit der administrativen Gewalt bekleidende Berat
vom Sultan selbst oder nur von dem Generalgouverneur

der Provinz ausgestellt werden würde 4 Nach welchen
Normen die auf ostrumelischem Territorium belegenen Bakus
Besitzungen abgelöst werden dürfen Wie verlautet habe
sich der Ministerrath auch mit der Prüfung dieser Frage
beschäftigt und sich hinsichtlich der beiden ersten schlüssig ge
macht während derselbe die Entscheidung der dritten Frage
einer späteren Berathung vorbehielt die vierte Frage aber
an eine Kommission verwies Ueber die betreffs der beiden
ersten Fragen getroffenen Entscheidungen vernimmt man
daß die oben angeführten drei Sprachen gleichmäßig als
amtliche Sprachen berechtigt sein sollen der von Ost
rumelien zu leistende Tribut werde auf 240 000 türkische
Pfund für die ersten 5 Jahre festgesetzt werden unter dem
Vorbehalt denselben nach Ablauf dieser Zeit auf der Basis
der zukünftigen Erträgnisse der Provinz zu regeln

Lahors 16 April Die üvil Niä militar Aa
meldet daß der sofortige Vormarsch der ersten Divi

sion unter dem General Mande angeordnet worden sei die
dritte Brigade wird in Jellalabad bleiben General Bright
wird die zweite Division kommandiren und General Browne
den Oberbefehl über das Armeekorps übernehmen

Washington 16 April Schatzsekretär Sherman
hat die Subskription aus 150 Millionen 4prozent Bonds
zum Course von pCt über pari eröffnet

Berlin 17 April
Der in vergangener Nacht verstorbene Präsident der

Staatsschuldenverwaltung Graf zu Eulen bürg war
nicht bloß ein Musterbeamter der alten preußischen Schule
sondern er war auch ein lieber guter Mann Mit ihm
verkehrten so lange er dem Reichstage zugehörte Mitglieder
aller Parteien weil der alte Herr Jedem mit gleicher auf
richtiger Freundlichkeit entgegenkam Für die politische Be
richterstattung verrieth er ein lebhaftes Interesse das uns
ihm zu Dank verpflichtet Er ist als sehr glücklicher Mann
gestorben denn er weiß seine Söhne in hochgeachteten Stel
lungen Sein Hinscheiden werden Alle betrauern die jemals
zu ihm Beziehungen hatten Der Tod erlöste den Grafen
von viel körperlichem Leid wurde doch auf seine Wiederge
nesung schon seit einigen Monaten nicht mehr gerechnet

Wir hören daß der Geh Legationsrath Lothar Bü
cher beabsichtigen soll demnächst seine Pensionirung zu bean
tragen Bücher steht im 64 Jahre seines Lebens

An anderer Stelle ist schon vor mehreren Tagen
über den ehrenvollen Empfang berichtet worden wel
chen der Kapitän der Pommerania Herr Schwen
fen bei seiner ersten Wiederkehr nach New Aork in dieser
Stadt gefunden hat Die New Aorker Zeitung vom
2 April kommentirt diesen Empfang mit folgenden ebenso
dankens als beachtenswerthen Worten

Der Charlatau
Eine Geschichte aus unseren Tagen von Gustav Höcker

Fortsetzung und Schluß
Denkhausen machte nun auch der Polizeibehörde gegen

über aus seinen Vermuthungen kein Hehl und bezeichnete
die Gattin des Verstorbenen als die muthmaßliche Mörderin
und zugleich auch als diejenige Person welche er sich im
Zusammenhange mit jenem an ihn wie an andere seiner
Kollegen gelangten Briefe dachte

Arabella war kurz vor Bruno s Erkrankung abgereist
zu einer Freundin in einer größeren Provinzialstadt Es
war gewiß kein ganz zufälliger Umstand daß wie Denk
hausen aus den Zeitungen wußte in dieser Stadt gerade
der sche Circus seine Vorstellungen gab jedenfalls war
Monsieur Charles das hervorragendste Mitglied der Künst
lergesellschaft ein stärkerer Magnet für die treulose arg
listige Frau gewesen als die vorgeschobene Freundin

Noch am Todestage Bruno s reisten zwei gewandte
Polizisten nach der Provinzialstadt ab Eine an Arabella
gerichtete Depesche des Geheimraths welche die Todesnach
richt enthielt und den Namen der Krankheit nannte unter
dem sie ihm Doktor Denkhausen vorläufig bezeichnet hatte
wurde auf dem Telegraphenbureau zurückgehalten damit sie
nicht früher eintraf als die beiden Polizeibeamten Die
Letzteren hatten die Aufgabe die nächsten Schritte welche
Arabella nach erlangter Kunde von ihrer Wittwenschaft thun
werde aus s Schärfste zu überwachen und sie geeigneten
Falles zu verhaften

Nach Empfang der Todesnachricht traf Arabella An
stalten zu ihrer Abreise die ziemlich umfassender Art waren
denn sie hatte sich mit zahlreicher aus einen längern Aufent
halt berechneter Garderobe versehen als habe sie keine Vor
ahnung von dem Trauerfalle gehabt der sie so bald wieder
zurückrufen sollte Nachdem dieses Geschäft beendigt war
schrieb sie mehrere Briefe Der eine wurde der Besorgung
eines Dienstmannes anvertraut und demselben von einem
der Polizisten sogleich abgenommen Er war an Monsieur
Charles gerichtet und enthielt die einfache Anzeige von dem
plötzlich erfolgten Tode des Gatten und setzte den geliebten

Freund von der dadurch nothwendig gewordenen schleunigen
Abreise in Kenntniß Das Billet wurde unbeanstandet dem
Adressaten zugestellt nur daß statt des Dienstmannes dessen
Verschwiegenheit man sich zu sichern wußte der Polizist in
entsprechender Verkleidung selbst die Weiterbesorgung über
nahm

Eine Stunde später etwa trat Arabella aus dem Hause
Die beiden Polizeiagenten die ihr unbemerkt und in harm
loser Civilkleidung folgten fanden bald heraus daß sie die
Richtung nach dem Poftgebände einschlug Dort waren be
reits alle Vorbereitungen zur Ueberwachung ihrer Korre
spondenz getroffen und sämmtliche expedirende Beamte an
den Schaltern instruirt Ein verabredetes Losungswort war
das Zeichen daß der Brief der zu gleicher Zeit aufgegeben
wurde zurückzuhalten sei selbst der Briefkasten der
sich nach der Straße zu öffnete war auf s Schärfste kon
trolirt

Arabella ließ sich am Postschalter eine größere Anzahl
Freimarken geben und zog dann zwei Briefe aus der Tasche
In den einen derselben der noch offen war legte sie die
gelösten Marken bis auf zwei Dann verschloß sie den
Brief klebte die eine der übrig behaltenen Marken darauf
versah mit der letzten auch den andern Brief und warf
beide in den Schalter ohne eine Ahnung was ein gleich
darauf tönendes dumpfes Klopfen zu bedeuten hatte welches
einer müßigen Untersuchung zu gelten schien ob der Kasten
von Holz oder von Blech sei

Aber während sie weiter ging gefolgt von dem einen
Polizeiagenten der seinen Fuß in ihren Schatten setzte hielt
schon dessen Kollege die beiden Briefe in der Hand die sie
dem Schalter anvertraut hatte

Es war eine vortreffliche Polizeimaßnahme gewesen
gleich ihre ersten Schritte mit solcher Peinlichkeit überwachen
zu lassen Sie konnte was sie nach dem Tod ihres Ge
mahls etwa im Verborgenen zu thun hatte in der fremden
Stadt unbefangener ausführen als vaheim Darauf grün
dete sich zunächst die Berechnung der wachsamen Behörde
und wie richtig diese Berechnung war bewies der Inhalt
der beiden aufgefangenen Briefe Der eine derselben war
an die Expedition einer vielgelesenen Zeitung der Residenz

gerichtet und enthielt ein Inserat für welches die Bezahlung
in Briefmarken beilag Der mystische Wortlaut dieses In
serates war folgender

Für den bewährten Rathgeber
liegt ein Brief unter der bewußten Chiffre bereit

Der andere Brief war ebenfalls nach der Residenz
adressirt und trug die Aufschrift X 10 xosw rsstanw

jedenfalls die bewußte Chiffre Inwendig standen
folgende kurze Zeilen

Für bewährten Rath folgt hiernach die andere Hälfte
des verheißenen Honorars

Dabei lag eine auf den Inhaber lautende Anweisung
auf ein sranknrter Bankhaus Die angewiesene Summe
betrug genau die Hälfte des Sündenlohnes der in jenem
badener Briefe geboten worden war

Durch diese verrätherische Korrespondenz war die Schuld
Arabella s so gut wie erwiesen und zugleich die Möglichkeit
gegeben daß auch der ihr selbst wohl unbekannte Teilneh
mer ihres Verbrechens dem Arme des Gesetzes nicht entging
Beide Briefe wurden der Post zur regulären Beförderung
übergeben und die Polizeibehörde der Residenz sofort tele
graphisch ersucht den Empfänger des xosts rsswnts Brie
fes verhaften zu lassen

Den beiden geheimen Agenten blieb nach diesem über
raschenden Resultate nichts mehr übrig als sich der Person
Arabella s zu versichern und die gepackten Reisekoffer zu
durchsuchen in denen sich leicht noch irgend etwas Verdäch

tiges vorfinden konnte Sie begaben sich in Arabella s
Wohnung und überraschten sie in dem Augenblicke wo sie
im Begriff war von Monsieur Charles zärtlichen Abschied
zu nehmen wohl nicht ohne die Hoffnung auf ein baldiges
glückliches Wiedersehen

Das schöne Weib stand starr und unbeweglich als sie
erfuhr daß sie eine Gefangene sei Ueber ihre bleichen
verbissenen Lippen kam kein Wort

Monsieur Charles war vor einem auserlesenen Cirkus
publikum ein ungleich größerer Held als vor der Polizei
Er hatte für die unglückliche Geliebte weiter nichts als
einen Blick des Schreckens und machte sich eilig aus dem
Staube Doch blieb er von Stund an unter polizeilicher



Die Vorbereitungen welche die städtischen Behörden und die
Bürger getroffen haben um dem heldenmüthigen Seefahrer
der heute auf dem Schwesterschiffe der Pommerania dem neuen
Dampfer Silesia von Europa erwartet wird die verdienten Aus
zeichnungen zu Theil werden zu lassen sind nur ein schwacher Strahl
der Achtung und Verehrung mit welchem das Herz des Kapitäns
Schwmsen erwärmt werden soll Der Umstand daß die Stadtbehörden
dem braven Biedermanne ungewöhnliche Ehren zu erweisen beschlossen
haben beweist zur Genüge daß die Verdienste des Kapitäns Schwen
sen des Helden der mit seinem Schiffe untergehen wollte und der
nur durch ein Wunder gerettet wurde nicht blos von seinen deutschen
Stammesgenossen sondern auch von einer andern Nationalität gewür
digt werden Wenn die Deutschen New Uorks dem tapferen See
manne keinen eigenen Festempfang bereiten so liegt dies in der Natur
der Sache Die traurigen Erinnerungen an den Untergang der

Pommerania schließen jede freudige Kundgebung aus Doch wer
den die hervorragendsten Deutschen New Uorks sich im stillschweigenden
Auftrage aller Deutschen an dem allgemeinen Empfange betheiligen
Denn Schwmsen ist ein Deutscher aus den die ganze deutsche Nation
und auch diejenigen Stammesgenossen welche aus freier Entschließung
fern von der heimathlichen Erde sich einer anderen Nationalität an
geschlossen haben stolz sein dürfen und in der That stolz sind Der
Mann der schon so viele Weltwanderer an die Gestade der Vereinig
ten Staaten und nach Europa geleitet hat hat noch niemals in sei
ner ganzen seemännischen Laufbahn einen geschätzteren geachteteren
Menschen auf amerikanischem Boden gelandet als auf seiner jetzigen
Reise wo er sich selbst unter Ruhmesglanz nach den Vereinigten
Staaten tragen läßt Gut Heil rufen wir mit allen Deutschen
New Uorks dem wackeren Kapitän entgegen

Ueber den Mordversuch gegen den Kaiser
Alexander äußert die Provinzial Korrespondenz
sich in folgender Weise

Wiederum hat die erschütternde Kunde von einem Versuch des
Fürstenmords Europa aufgeschreckt wiederum galt der Versuch einem
Monarchen welcher nach dem allgemeinen Urtheil der Mitwelt zu den
besten und edelsten Fürsten zählt welche jemals einen Thron geziert
ein Volk zu beglücken gesucht haben

Wenn bei den beiden vorjährigen Mordversuchen gegen den
Kaiser Wilhelm ganz Europa stauuend fragte wie es möglich war
daß gegen diesen verehrungswürdigen und in Wahrheit allverehrten
Fürsten die Frevlerhand sich erhob so ist eine gleiche Verwunderung
gewiß dem Kaiser Alexander gegenüber gerechtfertigt der von Anbe
ginn seiner Regierung nicht bloß das redlichste persönliche Streben
für die Hebung nnd Entwickelung seines Volkes bekundet und die
Machtstellung Rußlands unter den europäischen Staaten neu gekräf
tigt hat sondern dem das russische Volk unzweifelhaft auch die höchste
persönliche Verehrung darbringt eine Verehrung welche selbst durch
die wüsten revolutionären Regungen und Verirrnngen die seit Jahren
einen Theil der halbgebildeten Bevölkerung ergriffen haben kaum
vermindert wurde In der That schien es noch vor Kurzem als

Aussicht bis sich ergab daß er an Arabella s mörderischer
That keinen Antheil gehabt haben konnte

In Arabella s Reisekoffern fand sich nichts Verdäch
tiges Sie trat in Begleitung der beiden Polizisten die Rück
fahrt an und hatte unterwegs sowie während der nächsten
Tage die sie abwechselnd im Gefängniß und im Zimmer
des Untersuchungsrichters verbrachte hinreichende Muße
über ihr künftiges Schicksal nachzudenken Ueber das letztere
selbst blieb ihr nachdem sie hörte welche gravirende Beweise
für ihr Verbrechen vorlagen kein Zweifel mehr obwohl sie
in finsterem Trotz verharrte und jedes Geständniß hartnäckig
verweigerte In ihrer einsamen Haft tauchte in ihr mit
großer Lebhaftigkeit eine Erinnerung aus ihrer Kindheit
aufj die sie in einem kleinen Städtchen verlebt hatte

Der elterlichen Wohnung gegenüber befand sich das
Amtsgefängniß vor welchem sich eines Tages eine dichte
Volksmasse drängte Was wollten diese neugierigen Menschen
Sie wollten die Kindesmörderin sehen welche Tags vorher
von den Assisen verurtheilt worden war und nun zur Ver
büßung ihrer Strafe in einem bereitstehenden Wagen nach
dem Zuchthaus abgeführt werden sollte Deutlich noch sieht
Arabella das junge Mädchen vor sich wie es in den Wagen
steigt um die traurige Fahrt anzutreten Was war es
wovon Arabella damals so erschüttert wurde wie seitdem
nie wieder War es das Schicksal der Mörderin War es
die Begleitung der beiden bewaffneten Gendarmen zwischen
denen sie Platz nehmen mußte Oder waren es die Fesseln
die ihre schneeweißen Hände zusammenschnürten Nichts von
Alledem Es war die hinreißende Schönheit der jugend
lichen Mörderin die Arabella s Herz rührte und selbst der
gaffenden Menge ein Murmeln der Bewunderung entlockte

Als vor Jahresfrist Arabella ihre Heimathsstadt be
suchte hatte man sie auf ein häßliches Weib aufmerksam
gemacht das in Gassen bettelte ihr kurzes Haar war fast
ganz ergraut ihr welkes Antlitz zeigte tiefe Furchen Niemand
wäre auf die Vermuthung gekommen daß sie einst schön ge
wesen sein könne Und doch es war die Kindesmörderin
die nach abgebüßter Strafzeit in die Heimath entlassen
worden war Weder Armuth noch Tod bargen für
Arabella so Entsetzliches wie die furchtbare Zerstörungskraft
der Zeit die hinter Zuchthausmauern dahinschleicht Es
war ihr daher kein Trost daß ihr Vertheidiger ihr im
Voraus sagte es werde kein Todesurtheil erfolgen Das
Maß der ihr bevorstehenden Zuchthausstrafe überschritt noch
weit die Haft der Kindesmörderin Sie sah immer deren
abgezehrtes verwelktes Gesicht vor sich das sie einst in
jugendlicher Frische und Schönheit geschaut und oft fuhr sie
entsetzt mit den Händen über ihr Antlitz wenn sie es
nur noch einmal ein einziges Mal hätte sehen können
wenn man wenigstens ihre Bitte um ein Stückchen zer
brochenes Spiegelglases erfüllt hätte Nichts gar nichts be
fand sich innerhalb der vier öden Mauern das ihr mit
leidig ihr Bild zurückgestrahlt hätte und doch war sie
reich denn in ihrem Busen verborgen führte sie einen be
währten Talisman bei sich der sie vor dem entsetzlichen Ge
schick der Kindesmörderin bewahrte

Eines Morgens fand sie der Gefangenwärter ausge
streckt auf ihrem Lager stumm und regungslos Ihr Herz
stand still die schwarzen Augen stierten glanzlos nach der
Decke Sie war todt aber ihr Antlitz strotzte noch in der
tadellosen Schönheit durch die sie im Leben geblendet und
gesiegt hatte

Und wer war der bewährte Rathgeber gewesen den
die Zeitung getreulich zur Empfangnahme seines Lohnes
aufgefordert hatte Er setzte die Spannung der Polizei und
Postbehörde auf keine harte Probe Auch er hielt rasches
Handeln für gerathen und hatte sich ohne Säumen einge
sunden um den Brief unter der bewußten Chiffre mit

sollten die Bestrebungen jener sogenannten Nihilisten welche die voll
ständige Vernichtung aller bestehenden Zustände predigen zunächst
mit vorsichtiger Scheu vor dem Throne Kaiser Alexanders stehen
bleiben weil sie wissen daß die große Masse des Volkes auf densel
ben nach wie vor mit Ehrfurcht und mit Liebe blickt

Aber diese einstweilige Scheu die nnr eine Maske des ver
brecherischen Treibens war mußte den eigentlichen Zwecken und Zie
len der Revolution weichen und gerade die Verehrung welche der
Kaiser genießt und welche das mächtigste Hinderniß der Durchführung
der verwerflichen Pläne ist ließ schließlich auch gegen ihn die Mord
waffe erheben

Das Attentat gegen den Kaiser Alexander bildet ungeachtet der
eigenthümlichen Verhältnisse welche sich in Rußland seit Jahren ent
wickelt haben ein Glied in der Reihe der Frevelthaten der durch ganz
Europa gehenden revolutionären Bestrebungen Wie die ähnlichen
Thaten vom vorigen Jahre in Deutschland Italien und Spanien
wird der Mordversuch in Petersburg vor Allem ein Mahnruf sein
für Alle welchen die Sorge und die Verantwortung für die Geschicke
der Staaten anvertraut ist Kaiser Alexander wird mit dem sittlichen
Ernst der ihn auszeichnet hoffentlich die Wege finden um den er
schreckenden Verirrungen welche sich bis an seinen Thron heranwagen
nnd welche seinen Staat in den tiefsten Grundlagen bedrohen endlich
ein energisches Halt zu gebieten

Das deutsche Volk welches mit seinem Kaiser dem befreundeten
und seit langen Jahren eng verbündeten Fürsten die innigsten Ge
fühle widmet hat auch aus Anlaß der jetzigen schweren Prüfung sei
ner ernsten Theilnahme für den Kaiser Alexander und seine erhabenen
fürstlichen Aufgaben den wärmsten Ansdrnck gegeben

Ans Halle und Umgegend
Wir lesen im R A Se Majestät der König

hat dem bisherigen Rechtsanwalt und Notar Justiz Rath
Riemer zu Halle a/S den rothen Adler Orden dritter
Klasse mit der Schleife verliehen

Wie die Hall Ztg hört hat die gestrige außer
ordentliche geschlossene Stadtverordneten Sitzung um
9 Uhr Abends nach Sstündiger nur der Schlachtehaus
Angelegenheit gewidmeter Sitzung die Debatte auf einen
weiteren noch unbestimmten Termin vertagt

Wie eine am Eingang des städtischen Kranken
hauses Hospital in der Vorstadt Glaucha angebrachte
Warnung besagt befinden sich daselbst am Flecktyphus
Erkrankte

Gestern Abend kurz nach 6 Uhr entstand in der
Poppe schen Brauerei Harz 48 Feuer Es brannte der
Malz auf der Darre und verbreitete sich das Feuer von

dem reichen Inhalt in Empfang zu nehmen Der giftkun
dige Rathgeber der als freier Mann das Postgebäude be
trat um es als Untersuchungsgefangener wieder zu ver
lassen war Doktor Baldamus So hartnäckig er auch
Alles in Abrede stellte was erst noch durch Beweise beizu
bringen war so blieb es doch unumstößlich erwiesene That
sache daß er der Gattenmörderin das Gift bezeichnet und
dafür nicht nur den Brief mit dem Wechsel in Empfang
genommen sondern schon früher eine Summe von gleichem
Betrage bei dem frankfurter Bankhause erhoben hatte Zwar
suchte er sich die Ausflucht zu decken daß er um die mörde
rische Absicht der das Gift dienen sollte nicht gewußt son
dern in dem guten Glauben gehandelt habe seine Auskunft
solle irgend einem wissenschaftlichen Zwecke dienen Diese
Stütze aber fiel mit Arabella s Tode Der Talisman
welchen sie so sorgfältig in ihrem Busen verborgen hatte war
das gleiche Gift dem Bruno hatte erliegen müssen wie der
kleine im Fläschchen noch vorgefundene Rest bewies Das
Erstere war offenbar in einen daneben liegenden zerknitter
ten Brief gewickelt gewesen und dieser enthielt eine genaue
Anweisung in welcher Weise das Gift der betreffenden
Person beizubringen sei auch ging aus dem Brief hervor
daß es vom Schreiber selbst bereitet und übersendet worden
war da es von keiner Apotheke verabreicht werde Mit
Hilfe dieser schwerwiegenden Beweismittel wurde Doktor
Baldamus wegen Beihülfe zu einem tollendeten Mord ver
urtheilt und vorläufig für die Gesellschaft unschädlich ge
macht

Der Geheimrath Marlow überlebte den Tod seines
Sohnes nicht lange Aber Henriette stand nicht vereinsamt
in der Welt

Als die schwarze Hülle sank in der sie ein Jahr um
den geliebten Todten getrauert schmückte sie ihr Haupt mit
Myrthe und Brautschleier um am Traualtare mit Doktor
Denkhausen zu ewigem Bunde vereinigt zu werden

Und Doktor Munck Er bewohnt wirklich eine Villa
wie sie ihm in seinen kühnsten Träumen nicht prächtiger vor
geschwebt hat und täglich wächst noch die Zahl der Gläu
bigen die auf sein Zauberelixir schwören denn die Welt
ist nicht klüger geworden wie in früheren Zeiten wo
die Charlatane und Wunderdoktoren in phantastischem Auf
putz mit Trommel und Trompetenschall von Ort zu Ort
zogen läßt sie sich noch heutigen Tages verblenden nur
unter anderen zeitgemäßeren Formen

kl Marl Beck In dem Artikel den die Hall
Ztg über Karl Beck brachte dessen Tod wir bereits mel
deten heißt es Vor nicht ganz anderthalb Jahren Ende
1877 berichtete die Wiener Presse daß er Beck an
schwerer Krankheit darniederliege und dabei mit der Noth
des äußeren Lebens zu kämpfen habe Das von einem
Manne wie Beck zu vernehmen der bei allen Mängeln
seiner Poesie eine großartig angelegte fort und fort geklärte
und zu schöner Reife gediehene Dichternatur war mußte
die größte Theilnahme der Ritter vom Geiste wie
beklagenswerth daß man schönfärben würde wenn man sagen

wollte der deutschen Nation erwecken und so hatte
es diesen der hinsiechende Poet zu verdanken wenn die Tage
seines letzten Lebensjahres nicht durch die Schatten und
Wolken materieller Sorge verfinstert wurden Dieser
Passus erhält eine sehr grelle Beleuchtung durch das Nach
folgende das wir dem Berliner Börsen Courier entnehmen

Jetzt da Karl Beck todt ist halten wir es fast für ge
boten den folgenden Brief zu veröffentlichen den der Dichter
vor Jahresfrist an den Schreiber dieser Zeilen richtete und
der eine laute Anklage eine Anklage der gegenüber es
keine Vertheidigung giebt gegen eine Zeit die ihre wahren

hier aus durch einen hölzernen Abzugsschlot nach dem vom
Kessel aus durchs Dach führenden auch aus Brettern her
gestellten Abzugsschlot und theilte sich hiernach auch den über
der Darre liegenden Balken und Dielen mit Als Entste
Hnngs Ursache kann nur angenommen werden daß der unter
der untersten Darre befindliche eiserne Heizungscylinder und die
Röhren zu heiß geworden waren Die Sturmglocke rief die
Feuerwehr schnell herbei und gelang es derselben nach einer
Stunde das Feuer zu dämpfen Der angerichtete Schaden
ist nicht erheblich

Civilstand Meldung vom 16 April
Aufgeboten Der Former E Kohlhardt Bocks

hörner 10 und L Starke Scharrng 7 Der Gutsbe
sitzer H Wilde Rabatz und R Gräse Wilhelmstr 5
Der Schneider L Ende nnd E Leißling Freudenplan 5

Eheschließungen Der Schuhmacher W Hatscher
Breitest 8 und M Bütthof Geiststr 26 Der Mützen
fabrikant A Hugo Graseweg 24 und A Buhle gr Klaus
straße 3 Der Gelbgießer W Hampsch Graseweg 20
und A Falkenthal gr Steinstr 27/28 Der Eonditor
F Groß Geiststr 1 und A Mähmler Merseburg Der
Chausseegelderheber F Dalchan Alsleben a/S und P verw
Borchert Schulberg 8 Der Schneider Th Prätzel
gr Ritterg 7 und E Fiedler gr Ritterg 16

Geboren Dem Apotheker M Thamm ein S
Brüderstr 21 Dem Bäckermeister H Haucke eine T
Böllbergerweg 34 Dem Handelsmann I van Deel
eine T Leipzigers 5 Dem Handelsmann F Krenzien
ein S Gerberg 14 Dem Holzbildhauer E Schurig
eine T Langegasse 6 Dem Post Sekretär G Barisch
eine T Königstr 25 Dem Handarbeiter C Wagner
eine T Brüderstr 14 Eine unehel T Ackerstr 3

Gestorben Des Buchhalter H Steinbrück S
Alfred Hilmar 10 I 9 M 2 T Ostsom ölitis Diako
nissenhaus Des Obersalzsiedemeister a D G Frosch
Ehefrau Dorothee Friederike geb Lincke 54 I 1 M 20 T
Lungenleiden Klausthorvorstadt 16 Ein unehel S 3 T
Schwäche Entb Jnst Des Wächter W Dietze S Her
mann 1 I 21 T Bronchitis Schimmelgasse 6 Des
Lokomotivführer A Francke S Paul 8 I 4 M 29 T

Poeten hungern und Noth leiden läßt bildet Der Brief
lautet

Weinhaus bei Wien 16 Januar 1878
Sehr verehrter Herr

Ein heftiger Rückfall hat es auf dem Gewissen daß
Ihr mir so werther Brief bis heute unbeantwortet blieb
Nun geht es Gott sei Dank etwas besser aber meine Kräfte
sind mir noch immer sehr knapp zugemessen und ich muß
mich auf wenige Reihen beschränken

Seien Sie von Herzen bedankt für Ihre große Güte
mit welcher Sie mein hartes Geschick begleiteten Sie spra
chen feurig zu meinen Gunsten und bestimmten dadurch
manche gute Seele mir hilfreich beizustcheii Aehnlich haben
ein paar edle Menschenfreunde in Leipzig gehandelt Das
übrige Deutschland meine früheren Freunde
mit eingerechnet hat sich konsequent die Ohren ver
stopft und die Taschen zugenäht Die Großen und Reichen
meines engeren Vaterlandes Oesterreich Ungarn bewiesen sich
dem todtkranken Poeten gegenüber so theilnahmslos daß sie
dem Höhne der Witzblätter verfielen

Ihnen aber werther Herr und Freund danke ich noch
mals aufs Wärmste Ich werde Ihre Liebe treu im Tiefsten
bewahren so lange mein Lebenslicht vorhält

Ihr ergebener
Karl Beck

So weit die Mittheilung des B B C I Und
nicht wahr nun wird man dem Dichter den man hungern
ließ ein Denkmal von Erz oder Stein setzen das ist
in Deutschland so Brauch denn dabei giebt s ja Gelegen
heit ein Comite zu bilden Reden mit den landesüblichen
Phrasen zu halten Festessen zu veranstalten kurz sich selbst
zu beweihräuchern Nein Ihr Deutschen thut das dieses
Mal nicht macht dieses Mal eine Ausnahme Der Dichter
Karl Beck hat sich selbst verschiedene Denkmale gesetzt in
seinen Werken wollt Ihr Geld aufbringen so thut es um
dieses zu einem großen Denkmale zu vereinigen zu einer
würdigen Gesammtausgabe seiner Werke Es ist eine
Schmach Geld an Denkmäler auch für nicht verhungerte
Dichter zu wenden und die Werke derselben in Knechtsge
stalt umgehen zu lassen Hat man doch sogar dem Vater
Arndt dem deutschesten aller deutschen Dichter ein Denk
mal errichtet aber seine herrlichen Werke laufen noch
immer vereinzelt im löschpapierenen Gewände umher

1V Quittung
Für die Nothleidenden

tu Spvss rtsind serner eingegangen

E N 3 F 1 A G 15 Dr St 2F W 3 H E 6 S 5 A P 4 50P P 4 50 L Ch 2 A Hübner 3 R Z
1 Summa 50 Hierzu neunte Quittung 308
13 Summa 358 13 H

Schluß der Sammlung Sonnabend den 19 April
Expedition des Tageblatts

Uebersicht der Witterung am 17 April 8 u Morg
Das Barometer ist im Nordosten und Süden gefallen

über dem Nordsee und südwestlichen Ostseegebiete gestiegen
Das barometrische Minimum welches gestern zwischen Han
nover und Berlin lag ist bis zur mittleren Ostsee fortge
schritten und veranlaßt daselbst stellenweise starke Winde
Zwei andere barometrische Minima lagern resp über der
Nordsee und über Oesterreich von schwachen Winden um
geben nur in Süddeutschland herrschen starke bis steife
westliche Luftströmungen Der Westen ist allenthalben kühl
und trübe stellenweise regnerisch



Gehirnschlag Anhaltersir 5 Der Cigarrenmacher G F
Ernst Manscht 29 I 3 T Tuberkulose Strafanstalt

Meldung vom 17 April
Aufgeboten Der Ingenieur O Gerstenberger Geist

straße 25 und Cl Schmidt gr Ulrichstr 11 Der Flei
scher G Bastian und H Höhne Mühlgasse 8 Der
Schlosser F Hohmann und M Laue an der Halle 14
Der Maschinenbauer C F W A Schermer Halle a/S
und M P Hennicke Zörbig

Geboren Dem Feldwebel M Hermes eine T
gr Berlin 12 Dem Handarbeiter A Wiesner eine T
Steg 21 Dem Kaufmann R Geßner eine T, So
phienstraße 4 Dem Gelbgießer G C Ziegener eine T,
Fleischergasse 27 Dem Maurer W Schmohl eine T,
alter Markt 13 Dem Schneidemüller A Günther ein S
Pfännerhöhe 12 Dem Schuhmachermeister W Müller
eine T Leipzigerstr 19 Ein unehel S kl Brauhaus
gasse 5

Gestorben Des Schlosser O Wipplinger T Therese
Johanna Martha IM 5 T Luftröhrenentzündung gr
Berlin 5 Des Büreau Diätar R Bolland T Elisabeth
1 M 3 T Schwäche Sophienstraße 18 Ein unehel
S, 2 M 21 T Erschöpfung kl Brauhausg 6

Datum Baro
meter

Thermo
meter

Thermo
meter

Dunst
druck

Druck d
trocknen
Luft

Relative
Feuch
tigkeit Wind

Tag Stunde Par Lin R aum Eels Par Lin Par Lin

17 April 2Nm 380,0 3,36 4,2 2,46 327,54 91,S N 0
1 Al 330,1 2,56 3,2 2,24 327,86 89,6

IS April 7 M 330 0 0,64 0,8 2,06 327,94 97,6

Schneegestöber

Wasserstand der Saale bei Halle an der königl
Schiffschleuse bei Trotha am 17 April Abends am neuen
Unterhaupt 3,16 am 18 April Morgens am neuen Unter
haupt 3,22 Meter

Stadt Theater
Der Freischütz romantische Oper in 3 Akten von

Fr Kind Musik von C M v Weber
Diese epochemachende Oper war es mit welcher die

uns bereits liebgewordenen Gäste am zweiten Festtage ihren
Cyklus fortsetzten Ueberall wo Theater gespielt wird und
sei es nur in einer Dorfscheune wird auch der Freischütz
gegeben und das dann mit einem Erfolge der in der Regel
gar nicht mit der Darstellung im Verhältniß steht Das
macht es ist auch die mangelhafteste Aufführung hierbei
nicht im Stande den romantischen Waldzauber der das
Ganze von Anfang bis zu Ende erfüllt zu verwischen Alle
Charaktere darin sind außerdem von einer Wahrheit und
Originalität daß sich Jung und Alt immer aufs Neue
daran erlabt Trotz hohen Alters ist die schaurige Sage
vom wilden Jäger dem altdeutschen Mythus vom winter
lichen Wotan mit seinem wilden Heere den Winterstürmen
entstammend in vielen Gegenden beim abergläubischen Volke
noch immer lebendig Unter verschiedenen Namen treibt der
Teuflische sein Unwesen die Menschen bald neckend bald
schädigend an Leib und an Seele

Mit seinem Freischütz nun schuf Weber ein Werk
das ganz dazu angethan war den Nachfolgenden ihre Bahn
zu zeigen denn zu dem benutzten Sagenstoffe trat auch noch
eine Behandlung der einzelnen Instrumente wie man sie
wenigstens in der Oper vordem nicht gekannt hatte Nach
dem der Name des Stücks zweimal geändert zuerst hieß
es der Probeschuß dann die Jägerbraut gelangte
es unter dem vom Intendanten der berliner Hofbühne Gra
fen Brühl vorgeschlagenen am 18 Juni 1821 in Berlin
zur Aufführung Die Ouvertüre und der Jungfernkranz mußten
wie S chletterer neuerdings mittheilt wiederholt werden fast
alle Nummern wurden lärmend applaudirt Gedichte und
Kränze flogen 8oli Oko Zloria, schreibt der fromme Mei
ster abermals wie bei Vollendung desselben in sein Tagebuch
und an den Dichter berichtet er Mein vielgeliebter Freund
und Mitvater I Victoria können wir schießen Der Frei
schütz hat in s Schwarze getroffen Wie dies zu ver
steh ergiebt sich sogleich wenn man bedenkt daß in Berlin
zu jener Zeit ausländische Opern allein das Feld behaup
teten Diese erste Freischütz Aufführung war sonach der
höchst wichtige Moment von dem an sich die Deutschen
auch aus dem Gebiete der dramatischen Kunst von fremdem
Joche zu befreien begannen Möge dies also nie vergessen
werden Sei deshalb auch den damals Mitwirkenden hier
ein Plätzchen gegönnt Es waren Ottokar Herr Reben

stein Kuno Herr Wauer Agathe Mad Seidler
Aennchen Frl Eunicke aus deren Wunsch Nr 13 Einst
träumte u s w später noch nachcomponirt wurde Kaspar
Herr Blume Max Herr Stümer Samiel Eremit
Herr Gern Kilian Herr Wiedemann und Braut
jungfer Frl Henr Reinwald

Auch bei uns war die Aufführung vom schönsten Er
folge begleitet Die Ouvertüre vortrefflich gespielt von
unserm wackern Stadtorchester versetzte sofort Alles in eine
gehobene Stimmung die bis zu Ende des Stückes andauerte
Fr Siems Erl gefiel uns ungemein durch ihren herrlich
und konsequent durchgeführten sentimentalen Charakter der
Agathe der wohl nur mit einer einzigen Ausnahme bis

zum Schlüsse beibehalten werden muß Der Vertrag des
Gebets wird wohl allen unvergeßlich bleiben Die Stelle
All meine Pulse schlagen n s w konnte immerhin etwas

feuriger vorgetragen werden in allem Uebrigen sang die
hochgeschätzte Künstlerin die ihrem Familiennamen alle Ehre
macht wieder musterhaft und tief ergreifend Ihr herrlich
zur Seite stand Fr Schäfer K rufe die sich gleichfalls
durch Spiel und Gesang die allgemeinste Achtung erwarb
Ebenso vortrefflich führten auch Herr Reznh als Caspar
Herr Krenn als Max und Herr Glesinger als Cuno
wieder ihre Partien aus während sich die Uebrigen Herr
v Cronan als Fürst Ottokar und Herr Cillis als Ere
mit mit ihren kleineren Rollen in recht würdiger Weise
abfanden Herr Böttger trug ebenfalls seine Kilianspartie
recht brav vor könnte jedoch dabei fürs künftige wohl dem
e in den Worten Leibe und Scheibe in chr Gerechtig
keit widerfahren lassen damit es nicht wieder wie a klinge
Eine recht nette Brautjungfer in Spiel und Gesang gab
Frl Mahler ab die gewiß bei fernerer Ausbildung auch
größere Partien mit Glück zu übernehmen im Stande sein
wird Die Chöre gingen wieder recht sicher hätten jedoch
in einzelnen Fällen ein etwas ruhigeres Tempo vertragen
können In erfreulichster Weise that auch das Orchester
mit Einschluß der wackern Solisten nämlich des Herrn
Concertmeisters Rousseau und des Herrn Lorenz seine
volle Schuldigkeit was namentlich bei großen schwierigern
Opern um so höher anzuschlagen ist als auf das Probiren
derselben immer nur ein Tag verwandt werden kann

Aus Provinz und Umgegend
Se Majestät der König hat dem Kreisgerichts

Se kretär und Kanzlei Direktor a D Kanzlei Rath Brü
der zu Merseburg den Rothen Adler Orden vierter Klasse
sowie dem geheimen Regierungs Rath Drewitz zu Erfurt
den königlichen Kronen Orden zweiter Klasse verliehen

Aus dem Saalkreise Or Corr Vor einigen
Tagen sind in der Nähe bei Diemitz viele junge Bäume
theils umgebrochen theils ihrer Kronen beraubt worden

Sachsen und Thüringen
In Dresden findet vom 1 Juli bis 31 August

d I eine Allgemeine Ausstellung von für die Jugend be
stimmten Erzeugnissen der Kunst Wissenschaft und Industrie
statt Zur Ausstellung zulässig sind laut Programm 1 Lehr
mittel für den Unterricht in den Schulen und im Hause Kin
dergärten c 2 Druckwerke als Lehrbücher Jugendschriften
bildliche Darstellungen 3 Ausstattungsgegenstände für Schü

ler als Subsellien Turnapparate c 4 musikalische In
strumente 5 Spielwaaren 6 Bedarfsartikel der gewerb
lichen Branchen aller Art für Kinder z B Möbel Wäsche
Kleider orthopädische Instrumente und dergleichen Eine
systematische Darstellung des Entwickelungsganges verschie
dener Lehrmittel soll damit verbunden werden und sind da
her auf die Erziehung und Unterricht bezügliche historische
Objekte erwünscht Mit der Ausstellung ist eine Lotterie
von ausgestellten Gegenständen k Loos 3 verbunden
Eine dergleichen bereits 1877 stattgesundene auf Sachsen
beschränkte Ausstellung hatte sich nach allen Seiten hin des
besten Rufes zu erfreuen Das Comits der Ausstellung
besteht aus einem Kaufmann und drei Pädagogen Anmel
dungen c sind an die Direktion der Ausstellung Herrn
Kaufmann C Heinze Dresden zu richten

Leipzig 17 April Unsere Stadt scheint in neuester
Zeit eine stärkere Anziehungskraft auf Träger bekannter
socialistischer Namen auszuüben so daß gegenwärtig
hier ein bedeutender Theil des Generalstabes der socialdemo
kratischen Partei versammelt ist Außer den hier seßhaften
Fabrikbesitzer Bebel Literat Liebknecht und Redakteur Hasen
clever hält sich bekanntlich schon seit seiner Ausweisung aus

Berlin der Cigarrenarbeiter Fritzsche hier auf Ihren Auf
enthalt in Leipzig haben ferner genommen der ebenfalls aus
Berlin ausgewiesene Kammergerichtsreferendar a D Viereck
der Literat Kayser der Schuhmacher Vahlteich und der
Markthelfer Wiemer die bekanntlich sämmtlich mit Aus
nahme von Viereck sächsische Wahlkreise im Reichstage ver
treten Die Leitung der socialdemokratischen Partei erfolgt
also gegenwärtig wie es scheint von Leipzig aus ob in
der früheren straff organisirten Weise entzieht sich unserer
Kenntniß

Vermischtes
Die Mormonen am großen Salzsee haben Taylor

abermals zum Apostelpräsidenten gewählt

Sonntagsruhe Von besonderem Interesse
für die Frage der Freihaltung von Sonn und Feiertagen
wo es sich um Kontrolversammlungen c handelt ist ein
Bescheid des Prinzen Albrecht von Preußen der aus Han
nover unterm 23 März mitgetheilt wird Das Bezirks
kommando in Nienburg hatte auf den Bußtag an zwei
Orten eine Kontrolversammlung angesetzt änderte jedoch auf
erhobene Beschwerde die Anordnung dahin ab daß die Ver
sammlungen erst um 1 und 5 Uhr Nachmittags stattfinden
sollten mit dem Bemerken daß nach der Wehrordnung nur
an Tagen von Reichs und Landtagswahlen keine Kontrol
versammlungen stattzufinden haben Der Ausschuß wandte
sich deshalb an das Generalkommando mit der Vorstellung
wie die jungen Leute vom Gottesdienst zurückgehalten und
die Feiertage durch allerlei Unruhe und wildes Wesen ge
stört würden entgegen der in Hannover gültigen Sabbaths
ordnung Prinz Albrecht von Preußen als kommandiren
der General ließ dem Zeitbl zufolge dem Ausschusse
eine sehr wohlthuende Autwort zugehen Den Irrthum des
Bezirkskommandos bedauernd fügte er hinzu Eine solche
Nichtbeachtung des Bußtages würde wie von Wohldem
selben dem Ausschusse in dem allegirten Schreiben hervor
gehoben vollständig den Bestimmungen Sr Majestät des
Kaisers und Königs widersprechen und durchaus gegen meine
Intentionen sein Ich habe Veranlassung genommen das
qu Bezirkskommando zu rektifiziren so wie dasselbe auf die
bezüglichen Allerhöchsten Bestimmungen aufmerksam zu ma
chen Schließlich statte Wohldemselben ich meinen Dank ab
die Angelegenheit sogleich zur Kenntniß des Generalkomman
dos gebracht zu haben

Petersburg 17 April Berliner Tagebl Das
in deutscher Sprache abgefaßte Gutachten des chemischen
Laboratoriums über das Gift welches der Attentäter einge
nommen wurde demselben da er sagte daß er deutsch ver
stände vorgezeigt Es hieß darin das Cyankali dessen sich
der Mörder zur Vergiftung zu bedienen suchte fei theilweise
verdorben Als Ssolowjesf dies las murmelte er Das
habe ich nicht erwartet Der richtige Name des Attentä
ters wurde entdeckt durch ein altes Stück vom Petersbur
ger Herold welches er bei sich in der Tasche trug und auf
welchem mit Bleistift der Name Helene Constantinowna
ssolowjew gekritzelt war Daraufhin wurde die Familie
ermittelt sie wohnt auf Kammeny Ostrow und besteht aus
dem alten 80jährigeu Vater dessen Frau drei Söhnen und
einer Tochter Der Attentäter Alexander ist 34 Jahr alt
und hat den Kursus auf dem Petersburger Gymnasium be
endet und wurde dann Dorfschullehrer im Toropetzkischen
Kreise Seit dem 30 März hatte er sich aus dem elter
lichen Hause verabschiedet unter dem Vorgeben nach Moskau
zu reisen

Petersburg 18 April Origin Telegr
Betreffs des Attentäters Solowjeff verlautet weiter er sei
der Sohn eines Stalldieners in der Hofhaltung der Groß
fürstin Katharina besuchte das Gymnasium und ein paar
Jahre die hiesige Universität wo er den Lehrkursus nicht
vollenden konnte wurde Lehrer an der Kreisschule eines be
nachbarten Gouvernements kam in Untersuchung wegen so
cialistischer Umtriebe und verschwand während der schwe
benden Untersuchung Mit dem Attentat kam er wieder zum
Vorschein

Petersburg 18 April Original Telegramm
Nach einem kaiserlichen Ukas werden jetzt provisorische Ge
neral Gouverneure in Petersburg Charkow und Odessa mit
ausgedehnten außerordentlichen Vollmachten eingesetzt dieselben
Vollmachten werden provisorisch auch den Generalgouverneu

ren in Moskau Kiew und Warschau übertragen werden

Zum Meistbietenden Verkaufe des znm
Nachlatz der verwittweten Fran Faktor

geb gehörigenalte Promenade 23 hier belegenen herr
schaftlichen Wohnhauses nebst Garten
habe ich auf den

26 April er Vorm 10 Uhr
Termin in meinem Geschiistslokale kleine
Steinstraße 4 anberaumt Die Ber
lanfsbcdingnngen sind schon vor dem
Termine dort einzusehen

Der F k t nn sche Testaments
Exekutor

Justizrath i k
In meinem Hause ist per 1 Oktober

die 2te Etage 7 Piöeen nebst Zubehör
zu vermiethen

Ecke der Leipziger n gr Miirkerstraße
Königsplatz 6 ist die Hälfte der 3 Etage

sogleich o der 1 Juli beziehbar zu vermiethen

Eine freundliche Wohnung zum 1 Juli zu
Vermiethen Preis 300 pro anno

Schmeerstraße 44 am Markt

Hermannstraße 17
sind herrschaftliche Wohnungen zu vermiethen

Daselbst eine kleine Wohnung von St K
K an einzelne Leute

In meinem Hause Blücherstraße Nr 6
ist die Bel Etage bestehend aus 4 Stuben
4 Kammern Küche und Zubehör z 1 Octo
ber zu vermiethen und zu beziehen

Louis Re nszne r Bahn hofst raße öd
Anhalterstraße 8 sind noch 2 herrschaftliche

Wohnungen von 2 großen Stuben 3 Kam
mern und allem Zubehör von 125 140
zu vermiethen

Die Bel Etage von 2 St 2 K K und
sonstigem Zubehör ist jetzt zu vermiethen und
zum 1 Juli zu beziehen

Karlstraße 8 1 Etage
Karlstraße 9 fr h Parterre Wohnung von

3 St 2 K K u s Zub zu v d 1 Juli
4 Stuben Kammer Küche und Garten

am Gymnasium zum 1 Juli zu vermiethen
Das N ähere Lucken gasse 11
2 Stuben 2 K Küche z 1 Juli zu ver

Miethen Luckengasfe 11

1 Etage Z St 4 K
1 Juli oder früher zu beziehen

Zinks Garten 1 am Gymnasium

zum

Ein LogiS für 65
miethen Näheres

zum 1 Juli zu ver
Fischerplan 4

Möbl Wohnungen Schulgasse 1

Wohnung zu vermiethen Schmeerstr 16 i L
Eine Wohnung zu 60 A per 1 Juli zu

vermiethen Leipzigerstraße 34
Wohnungen sofort zu verm Saalberg 11

Wohnung f 46 v Hermannstr 9
Friedrichstraße 22 ist eine freundliche

Wohnung für einzelne Damen oder ru
hige Miether zu vermiethen und zum
1 Juli dieses Jahres zu beziehen Nä
heres 2 Treppen oder Barfüßerstr 19

Wohnungen Stube Kammer Küche c
sowie ein Victualieu Keller sofort oder Per
1 Juli zu vermiethen

Graseweg 19 A Posern
St K 28

miethen
an einzelne Leute zu ver

kl Schlamm 12
Stube an 1 Person zu vermiethen Kuhgasse 7

Möbl stube und Kammer zum 1 Mai
zu vermiethen Martinsgasse 14

Möbt Stube zu verm Br unnengasse 11 II

Möbl St u K a Schläfst Bruuosw la II
Fr möbl Stube gr Steinstr 18 111
2 möbl Zimmer Scharrngafse 1
i fr möbl gr St und Kammer part

passend für 1 oder 2 Herren zum 1 Mai
zu vermiethen Schloßberg 1

Nachfrage daselbst R Wegner
Kl möbl Stube mit Bett Schülershof 5
Anst Schl afstelle Schulberg 8 II
Anst Schlafstellen Schulgasse 1
Anst Schlafstelle gr Brauhausgasse 1
A Mädch f Schlä fst Schmeerstr 16 III

Anst Schläfst m o o K alte P romen 12
Anst Schlafstelle m K Klausthorsir S
Eine freundl Wohnung besteh in 2 St

Kammern und Zubehör von ruhiger Familie
zum 1 October gesucht Offerten unter P 14
gesucht in der Exped d Bl erbeten

Gesucht eine m St ohne Bett von einem
j anst Mann mögl Mitte der Stadt Off
mit Preisangabe M S 18 Exped d Bl



Heute traf eine große Sendung schöner Bücklinge ein nnd gebe dieselben ü Schock 1 Mark 20 Pfg ab
Bon heute ab täglich Stand am Markt bei Herrn

Frau
In der Bauunternehmer Heinrich Kittel

mann schm Snbhastations Sache von hier
Grundstück Martinsberg 5s, wird der aus
den 11 Juni cr Vormittags 11 Uhr anbe
raumte Verkaufstermin aufgehoben

Halle den 17 April 1879
Königliches Kreisgericht
Der Subhastationsrichter

A Große süße gevackene

Ä A 30 für 3 11 A
N empfiehlt NX Sant ZU Leipzigerstratze 78 u Filialen N

Reue Seuduug sehr mehlreicher Speise
kartoffeln wie blaue Bisqnit Nie
ren Zwiebel frühe blaue Samenkar
toffeln und gutkochender Hülsenfrüchte
empf De/Kimes Markt 13

Marienbibliothek im Keller
Jtal Blumenkohl Holl Noryrohl

Erf Brnnnenkresse grünen Kopfsalat
Srüue Schoteu und Spargel empstehlt

Markt 13

Seedorsch Zander Lachs Aal u Krebse
empfiehlt

Straklluäsr Lrstlisrillsv
ä Wallfaß 4 75

WÜTZliRRUKS in Kisten und einzeln

a Ressiua
ZS

66 Obere LeivMerstratze 66
AI 0886 Xarpssn

trisetw ssrünß
LrisetiL

treffen Sonnabend ein

F Z ÄRHeluneerstrssse 36

8vdu1düeli6r I exioa

IZdauerhafMebunden nnd zu billigen
Pre sen bei

Lekrosäsl L Limov
S

Lbocolsäen
unä Lacaos

äsr

Xiiissrl u XöniKl
ttos ekoeolaljk fabk il snten

8toII ver k
in

18 Kok l ip ome
l9 Kolliene silberne dro n

eene NellKilZt n

Kesllk Iu8smmsnstsIIung lisrkok
proäuvlö Vollenljktö meoiianisvke

inriolitungsn lZs antii t reine
lluslität dei mä88igön rei8en
klrmkii 8v1ii1üer könnizsielillsii äis

Oonäitsrsisu Oolonial miä l sUeÄtsss
Vaarsn Kssoliätts sowie pntbskeii veleks

8toII vkrok 8l ke ssabriltsts
Mdreu

MWWW
Nur ein Buch welches wie Dr Airy s

Naturheilmethode wirklich bewährte und
leicht zu befolgende Rathschläge zur Heilung der
meisten Krankheiten ertheilt kann eine so enorme
Verbreitung erlangen daß bereits die

s HO snothwendig wurde Dieses Buch kann selbst jenen
Kranken empfohlen werden welche die Hoffnung
auf Genesung bereits aufgegeben haben Unter
lasse daher kein Kranker dessen Anschaffung denn
wie aus den beigedruckten Attesten ersichtlich ist
fanden auch jene Hülfe welche bereits die ver
schiedensten Mittel erfolglos angewendet haben
Einen Auszug aus dem 544 Seiten starken reich
illustrirten Buche versendet Richter s Verlags

Anstalt in Leipzig gratis und sraneo G

W

,Preis 1 Mark vorräthig bei Albin Hentze
Gchmeerstraße welcher dasselbe für 1 Mk M Pf
jn Briefm überallhin sraneo versendet

Die älteste Nrniß und Farben Handlung

von in MsiSS A/G Kgroße Steinstraße Nr 6
gegründet im Jahre 1820

empfiehlt in bester Qualität
slsse und dunte troellene I rl n

eisse uncl dunte Oelt nden A
eissen untl drannen I einA I iinjss

eissen unä l r unvn 8ievat k
Coxal nnä LernsteinlÄvll

l tuulilÄvl initl sMAltlaek
ÜHAlisel en

k nssIkväenlAelc selb u ll kr nln
Ile 8vrten 8x ritu8lavke

Lienöl uiiä Terpentinöl i
Lorstxinsel unä Ililarxinsel

Privatstuuden
wünscht ein swä tdsol in den alten Sprachen
und im Französischen zu ertheilen Adresse

Zeller gr Wallst raße 19
Unterricht im Stricken ertheilt

noch Anmeldungen entgegen
M Cnno Martinsberg 11

bestes Papier Pestalozzi Verein sowie sämmtliche 8 I uI
zu billigsten Preisen bei

V ü ravtss
Gewerbliche Zeichenschule

U VVllU
Die in gutem Zustande befindliche Jagd

in der Gemeindeflur Roitzsch bei Dommitzsch
Bahnstation Mockrehna ca 1400 Morgen
/z Waldung enthaltend soll vom jetzigen

Pächter anderweit abgetreten werden Meldun
gen erbittet Gastwirth Markgraf in Roitzsch

Der Sommer Kursns der MwtrMWelt pZeWMflyMe beginnt
Freitag den 18 April Abends 8 Uhr im Lokale der Provinzial Gewerbeschule

Junge Leute die an demselben theilnehmen wollen haben sich auf der Schulkasse

im Waagegebiiude vorher zu melden vr

Die Aufnahme der für die höhere Töchterschule der Franckeschen Stiftungen bereits
angemeldeten neuen Schülerinnen findet Montag den 21 d Mts Bormittags von

9 11 Uhr im Schullokale statt Inspektor

unä

aller

sillä in äsn viRvlstvi ukröissu vorrä tdiss in äsr

HsIIv

Am 4 April eröffnete ich unter Leitung einer tüchtigen Vorsteherin eine Nähschule
Gründlicher Unterricht im Hand und Maschinenniihen wird ertheilt

M M

EM Mböltkbük u N2 Z2 2ins

M U ÄBedeutendstes Lager MVerkauf villiger Möbel zu folgenden Preisen
oder Zthürige Kleider Sekretäre 13 Thaler
Vertikos innen polirt 15 Thlr Galeriespiude 11 Thlr

ovale Tische S Thlr Auszugtische 7 Thlr u s w

des Eirtenblill Verems zu Halle a/S

U MMM8K A M UII AKII
vom w bis ZI April 1879

Eröffnung den 19 d M 11 Uhr Vormittags
Entree am Eröffnungstage 1 an den 3 übrigen
Tagen

im Ausstelluugs Lokal ä 20

II empfehlenKZl vtlSGSSWSZÄGI t RIZWÄM S kl Steinstraße
Bailischc Alllffen Merie

genehmigt im Königreich Preußen und anderen deutsche Staaten
Die Ausgabe der Loose zu der am 16 und 17 Juni cr stattfindenden Ziehung

I Klasse hat begonnen und empfehlen solche g Stück 2 /z Zur Entscheidung in dieser
Ziehung kommen 2500 Gewinne i W von 10 10 000 Die Badische Lotterie
zerfällt in 5 Klassen deren letzte vom 20 30 Oktober d I mit 10000 Gewinnen
i W von 14 60000 gezogen wird Der Preis eines Originallooses ist
pro Klasse 2 amtliche Pläne sowie jede nähere Auskunft durch die unterzeichnete
Haupt Colleetion

F 4 gr Ulrichsstr 47,1

Neltlun en i uin neuen lielirvnrsus
sedou in 6 kis 7 Ltuuäön Ikdrs

Oamsll u LöN su jsclsii Alters säinMtlielie

iin/v l u Islirsrkl 8sn lherK 5
Privat Unterricht in den Gymn, Real

und Elementar Fächern ertheilt

Dr A Borst kl Klausstr 17

Einem hiesigen und auswärtigen Publikum
sowie meinen Freunden die ergebene Anzeige
daß ich am Sonnabend den 19 April cr mein

,A sstaÄrg,rtt
Hierselbst übernehme Mein eifrigstes Bestre
ben wird dahin gerichtet sein die mich beeh
renden Gäste zu jeder Zeit mit guten Speisen
und Getränken zu bewirthen und bitte ich diese
meine Anzeige gütigst zu berücksichtigen

Halle a/S den 18 April 1879
Hochachtungsvoll

A 5 vp si äöilseliiMI u soliä g u8A6küdrt
l er I 8töders

Lodlliksrstr 13 uuä ä Ltsintiwr 13

Die HliWrik
von K

ergebenst

Äieine Wohnung ist nicht mehr Leipziger

strasze 21 sondern sZahntechniker Dr

MSli
Wäsche zu plätten wird angenommen

Harz 43 part
Wasserleitttngs Hähne Bleiröhren

r parirr K l St Schmeers tr 30
Bülgerverein

für ftädtlslye Interessen
Sonnabend 8 Uhr Abends

Sitzung im Reichskanzler

Ztadt Theater
Sonnabend den 19 April geschlossen

Sonntag

vsr rMgiÄoni
Für die Uebecschweinmten in der Weichsel

Niederung gingen ferner ein und wurden nach
Schwetz abgesanvt Ungenannt 3 Stamm
tisch Tulpe 10 C u C K 10
Summa 103 Der Vorstand

Bei dem freiwilligen Rücktritte von dem
Amte als Vereins Hauptmann des Krieger
Begräbniß Vereins sage ich allen Kameraden
hiermit Lebewohl Fr Kohlrausch

Ein gelbledernes Portemonnaie mit Mar
ken und Geld verloren Gegen gute Beloy
nung abzugeben Union Schulberg

Ein Hund zugelaufen Gegen Kosten ab
zuholen kl Wallstraße 5

Für deu Jnseratentheil verantwortlich
M UHZemssu in Hall

Für den redactionellm Theil verantwortlich C BoSardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckern des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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